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GEMEINDEBIBLIOTHEK 

 

24'022 Kundenbesuche – ein absoluter Rekord. 

Bei 265 Öffnungstagen ergibt dies täglich rund 

90 Besucherinnen und Besucher, im Vorjahr 

waren es noch 82. Immer mehr Menschen hal-

ten sich auch gerne länger in der Bibliothek auf. 

Es wird gespielt, in Zeitschriften geblättert, ge-

plaudert usw. Die Bibliothek ist zu einem wichti-

gen Treffpunkt und Ort der Inspiration gewor-

den.  

 

Foto Nummer 1: Mit Freunden die Zeit in der Bibliothek verbrin-

gen. 

Die Veranstaltungen in der Bibliothek sind sehr 

beliebt und bereichern das kulturelle Angebot 

der Gemeinde Buchs. Im Berichtsjahr fanden 

insgesamt 55 öffentliche Events statt (Vorjahr 

56). Das Kindertheater «Drü chlini Fischli» 

(Theater Roos & Humbel) war mit 76 Zuschau-

erinnen und Zuschauer ausgebucht und die Bü-

cherpräsentation «Auswahl 2023» lockte gut 30 

Zuhörerinnen und Zuhörer in die Bibliothek. Der 

«Värsli-Bus», ein Angebot für Kinder von 0 – 3 

Jahren und deren Begleitpersonen, platzt schon 

seit längerer Zeit aus allen Nähten. Gleiches gilt 

für die «Geschichten-Kiste» (für Kinder ab 4 

Jahren); an einem Freitagnachmittag wurde 

diese von rund 80 Kindern und etwa 30 Erwach-

senen besucht. Die Interkulturelle Lesegruppe 

mit jährlich 9 Veranstaltungen ist fest etabliert 

und leistet einen wichtigen Beitrag zur Integra-

tion fremdsprachiger Menschen in der Ge-

meinde.   

 

Foto Nummer 2: Geschichten-Zelt am Fest der Kulturen. 

Am Fest der Kulturen war die Bibliothek eben-

falls vertreten. Im Geschichtenzelt erzählten 

Frauen aus 12 Nationen in ihren Sprachen Bil-

derbücher und Märchen. Klein und Gross 

lauschten mit Faszination den Erzählungen in 

Spanisch, Italienisch, Türkisch, Serbokroatisch, 

Albanisch, Tamilisch, Indonesisch, Albanisch, 

Somali, Tigrinya, Arabisch und Deutsch. Das 

Bibliotheksteam wurde zusätzlich von Schüle-

rinnen und Schülern der Oberstufe unterstützt, 

welche vor dem Gemeindesaal diverse Spiele 

anboten.  

 

Foto Nummer 3: Die Bibliothek bringt Menschen zusammen. 
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Seit März 2023 können in der Bibliothek neu 

auch Gesellschaftsspiele ausgeliehen werden. 

In nur 10 Monaten wurde jedes Spiel im Durch-

schnitt 4.8 mal ausgeliehen. Hochgerechnet auf 

12 Monate ergibt dies einen Umsetzungsfaktor 

von 5.8. (Umsetzungsfaktor aller Medien: 4.3). 

Diese Zahlen zeigen deutlich, dass das neue 

Angebot sehr geschätzt wird. Gerade Spiele für 

jüngere Kinder werden nur relativ kurze Zeit zu 

Hause gespielt und sind in der Anschaffung ten-

denziell teuer. Die Ausleihe in der Bibliothek ist 

somit sehr attraktiv.  

Ebenfalls neu ist die Bücherkabine bei der Bus-

haltestelle Gysimatte. Hier bietet die Bibliothek 

Gelegenheit, Bücher kostenlos und ohne For-

malitäten zu tauschen oder einfach mitzuneh-

men. Das gelesene Buch kann behalten oder 

nach der Lektüre wieder zurückgestellt werden. 

Aktuelle Romane im Taschenbuchformat sowie 

Kinder- und Bilderbücher sind stark nachge-

fragt. Die vielen positiven Rückmeldungen zei-

gen, dass sich der Aufwand für die ständige 

Kontrolle und die regelmässigen Aufräumaktio-

nen lohnt. 

 

Foto Nummer 4: Anfangs Juli wird die Bücher-Telefonkabine ein-

geweiht. 

Schulklassen besuchen die Bibliothek regel-

mässig mit ihren Lehrpersonen. Zusätzlich wur-

den vom Bibliotheksteam 59 Lektionen (Vorjahr 

47) zu verschiedensten Themen angeboten. 

Sehr beliebt sind die Kamishibai-Vorführungen 

(Japanisches Koffertheater) für Kindergärtler 

sowie für die 2. Klasse das «Hotel Storia», wel-

ches neu entwickelt wurde. Während 2 Lektio-

nen verwandeln sich die Räumlichkeiten in ein 

Hotel und die Kids erleben die Bibliothek als 

Spielort mit unzähligen Geschichten und span-

nenden Medien. Für das schulergänzende An-

gebot «Lesetandem» stehen aktuell 11 Mento-

rinnen und Mentoren zur Verfügung, so viele 

wie noch nie.   

 

Foto Nummer 5: «Hotel Storia» - Die Kinder gestalten ihr eigenes 

Hotelzimmer. 

Im Berichtsjahr durften gleich mehrere Dienst-

jubilarinnen gefeiert werden: Barbara Dumont 

(20 Jahre), Rosa Schreiber (Medien einfassen, 

20 Jahre) und Doris Michel (Leitung, 30 Jahre). 

 

Foto Nummer 6: Gemeinderat Reto Fischer gratuliert Doris Michel 

zum Dienstjubiläum. 
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Der ausführliche Jahresbericht und die detail-

lierte Statistik sind auf der Homepage 

www.winmedio.net/buchsag abrufbar. 

http://www.winmedio.net/buchsag

